
kö. Jahrgang.

Aus Teutschland.
ApprU deutscher Hoteliers n Selbst-

mord Ce.ndide.krii.

Cm eigenartiger Avpell der deutschen

Gaslhoisbesitzer. Gutachten im

deutsch rnssüchen Zwischenfall
nachgesucht. Das Reichsgericht

bestätigt die Berurlbeilmig de.'

Ex-Bantiers Friedberg. Tank

Adresse des Straßburger Tom-

tapikeis an Bischof Fritzen.
Ein Kalinothgesetz geplant.

Ehrung sür deutschen Marine-At-

tache in Washington. Fusion
im württembergischen Landtag

gebilligt.

Berlin, 8. Januar. Einen
ebenso beweglichen, wie eigenartigen
Appell erlassen die Gasthos Besitzer
Tenlschiand's in ilzrein Vereinsorgan.!
Ter zweifellos ernst gemeinte Appell,

welcher jedoch nicht verfehlen kann,
in weitesten Kreisen nngehenre Hei
rerkeit zu entfesseln, ist an die Herren
Selhslmord-Eaiididaten gerichtet.
Tieie werden böslich und dringend er
sucht, wenn sie des Daseins in diesem
irdischen lammerthale müde gewor
den sind, ihrem Leben doch nicht in
Holeis ein Ziel zu setzen, sondern zur
Ausführung ihrer Selbstmord - Ab-
sicht lieber andere Lokalitäten auszu-
suchen. Tadnrch würde sowohl eine
peinliche Störung für die übriges
Gäste, wie ach eine.empfindliche
Schädigung der Hoteleigenthümer
vermieden werden.
G lachten im de ts ch rn s-

fischen Zw i sch e fall
n a ch g e s ii ch t.

Tie russische Regierung hat den
Götlinger Staatsrechtslehrer. Proses
svr Julius Hatschek. mit der Ausgabt

betraut/ein Gutachten'betreffs der in
Berlin geichebenen Beschlagnahme
russischer Staatsfonds abzugeben. Es

bandelt sich in den oft
deutsai rnssischen weiwer

durch die versuchte Sicherstelln!; des
vom Gericht in Kianlschan vestätigten
Schadenersatz Anspruchs des Eapi-

täns v. Hellseid hervorgerusen wurde.

>i e i ch Sger i ch l bestätigt die
Vern r t h e i l ii n g des E >

B a iiticrs Friedber g.

Tas Reichsgericht in Leipzig bat
die Anfangs Mai vergangenen lab
res erfolgte Vernrtheilnng des ebcina-
ligen Bankiers Siegninnd Friedberg
zu zwei lahren Geiängniß und neun-
tausend Mark Geldbuße bestätigt,
wäbrend der Kaufmann Fritz Bob,
der ursprünglich mit fünfzebn Mb
naten Geiängniß bestraft war. frei
ausgeht. Tie Flucht Friedberg's und

seines Bertranten Bob ans Berlin
hatte seiner .Zeil das größte Aussehen
erregt. Friedberg Izüsteriieß i die

Millionen reichende Berbindlichteiieii.
In Berlin beiland seine Tbätigkeit
darin, daß er nach Art von Londoner.
Pariser Und Bndapester Animir Ban
tiers an alle möglichen Adressen, bei
denen er geringeres Verständnis; für
finanzielle Tinge voraussetzen konn-
te. seine Geschästscnipseblnnge sand-
le. Geschäfte, die bei ibm gemacht
ivnrden, stilirle seine Firma ?in sich"
ans. Ta er obne Nnminerangade mit
seinen Kunden arbeitete, und diese
die angeblich gekauften Effekten bän
sig bei ibm beließen, erhielt er reich
lich Mittel, bezlv. Unterlagen sür sei
ne eigenen Spekulationen, für seinen
eigenen Bedarf. Was ihm die Haupt-
ersolgc brachte nnd sein Treiben ver-
schleierte. vor. daß er ein äußerlich
im Allgemeinen anständig redigirtes
Finanzblatl. .den ..Ratbgeber ans dem
Kapitalmarkt," benutzte, um den Bo
den sür seine Pläne vorzubereiten.
Ter ?Rathgeber" wurde an alle mög
liche Personen gratis geliefert, und

ließ sich Jemand ans das empfoblene
Abonnement ein. so bemübte sich
Friedberg, ihn als Kunden sür sich zu
gewinnen. So flössen Friedberg?er

selbst bezifferte seine Umsatz aus über
2M Millionen Mark relativ cbr
große Beträge zu. Schließlich brach
das Kartenhaus zusammen. Fried-
berg verschwand am 7. Februar UWB
aus Berlin und flüchtete nach Lon-
don. Von dort ging er nach Paris,
dann nach Griechenland und schließ
lich nach Rew sstork. Als ibm dort
Mittel nickt inebr zur Verfügung
standen, war er im August l!X>8 ge
gen sicheres Geleit bierber zurückge
kehrt. Botin war seinem Herrn nd

Meister nach London gefolgt u. hatte
ich sofort freiwillig der Behörde zur
Verfügung gestellt.
Ta ii tadr es sc des Str aß -

h n rg er To in kapitels a n

Bisch VI Fritz en.
Weibbischos Freiherr Jörn v. Bn

lach in Stiaßbiirg Hai dein dortigen
Bischof Tr. Fritzen eine Tankadrene
des Tomkapitels überreicht. Tas Vor
gehen lebt im .'iniannnenliaiig mit
dem mehrerwühnlen Schreiben des
etias;-lothringischen Slaatssetrelärs
an die Biichöse des Reichslands, wei-
che ans religiösen Gründe den katbo-
lnchen Lehrern den Beitritt zum All-
gemeinen Teurschen Eehrerverein
verboten hatten.

Tie Unterzeichner der Adreue er
klären, sie eriülllen mir eine Ebreu
Pflicht, nnd geben die Versicherung.;
daß sie die 'Ansichten, welche Bischof j
Tr. Fritzen in seiner Entgegnung an
den Staatssekretär zum Ausdruck ge
bracht, vollkommen theilten. Sie dan-
ken dem Slraßburger Oberhirlen für
die maßvolle und enlschiedene Wah-
rung der Rechte der .Kirche gegenüber
dein Staatssekretär.

Ter Staatssekretär Freiherr Fora
u. Bulach ist, wie schon erwähnt, ein
Bruder des Weihhüchoss.
K ali ° Noth g esetz gepl an t.

In Regiernngskreisen wird die
Tlinnlichkeit erörtert, am Dienstag,
nach dem Wiederznsammentreten des
Reichstags, ein Kali-Nothgesetz einzu-
bringen, falls die Ausgieichs-Ver
Handlungen, weiche gegenwärtig in
Neiv-Rork im Gange sind, sich in die
Länge ziehen.

Turch die geplante Maßregel soll
die Kali-Ansfnhr provisorisch dem
jetzigen Stziidikat übertragen werden,
bis ein definitives Gesetz im Reich -

tag zur Annabme gelangt ist.
Ehrling für deutschen Ma-

ri e-Att a ch e i n Was b -

i Ii g t o n.
Eorvetten Eapitän Retzmann, der

Marine-Attache der deutschen Bot-
schaft in Washington, hat eine Ans-
zeichiinng erhalten. Es ist ihm vom
Kaiser die Krone zum Rothen Adler-
Orden vierter Klasse verliehen wor-
den.

F n s i o ii g e h i l l i g t.
Ter vürttembergische Landestag

der Teutschen Vollspartei bat soeben
seine Berathungen zum Abschluß ge-
bracht. Tie drehten sich i derHanpi
fache in die Frage, ob der vorge
schlagenen Fusion der Teutschen
Volkspartei mit den anderen lintr-
liberalen Parteien zugestimmt wer-
den sollte. Räch lebhaften Debatten
ivnrde ein dahinzielender Beschluß
geiaßt.

Im Interesse der Eiiuuiindcrer.
Washington, 8. Januar.

Drei Gesetzesoorlagen, die alle daraus
hinausgehen, die Härten der Ein-
waliderungsbestiniinnngen, wie sie
zur Jeit gebandbabt verde, zu niil
der, sind im Hanse eingebracht vor
den, Abgeordneter Snllzcr von New-
Rork bat rein menschliche Fiele im
Auge, venu er durch seine Borlage
verhindert wissen will, daß Familien
bei der Einwanderung anseinander
Wrisse werden. Ties soll in Fn
tun st nur noch in Ausnabmesällen,

Ivo ein Mitglied an einer anstecken-
den Krankheit leidet, zulässig sein.
Congreßman Goldfogle möchte ein
Geictz angenommen sehen, durch wel-
ches die Erlangnng des Bürgerpapie-
res nicht lit solch' phpsischen Schmie
rigkeiten verknüpft würd, wie dies zur
Feit der Fall ist. Abgeordneter
Howell von Nciwlersei, endlich hat
moralische Anwandlungen. Er will
jides Einwanderungsschis im Ab
salirtshasen mit einem Inspektor, ei
ncr Matrone und einem Arzte vom
Einwanderiliigsdiensl versehen, um
dic Passagiere vor Mißhandlungen
und Beleidigungen zu schützen.

Versicherung gegen Bomben-
Explosion.

Chicago, 8. Januar. Tie
neueste Eistwickelung des Veriiclie-
rungsgeichilsles ist hier die Uebernah-
me von Versicherungen gegen Scha-
den durch Bomben-Explosionen. Vor
der staatlichen Commission, welche
derzeit eine Untersuchung des Ver
slcheruttgsgeschästes führt, hat einer
de Zeugen. A. F. Shaw, ausgesagt,
daß die ?Lloyds" von Londml auch
mehrere hiesige Geschäftsleute gegen
Schaden durch Bomben-Explosionen
versichert haben. Tie zahlreichen
Bomben-Explosionen iin Gefolge des
sogenannten ..Spielhuden Krieges"
in Chicago haben zu dieser Versiche-
rmig Anlaß gegeben.

Pässe zur Reise in's Ausland be-
sorgt E. Raine, Nr. 413, Lst-Balti-
morcstratzr, nahe Cnstom House Ave.

Im Gericht vcriilölirlt.

Frau Nor Penek rächt eine Beleidi-
gung an Trt und Stelle.

New Ror k. 8. Januar. ?Frau
Rose Penek. die Gattin eines bekann-
ten Blumenhändlers, verichasile sich
gestern im Ersten Tislriktsgerichte in

Newart höchst eigenhändig Genug
tlmiing für eine ihr zu theil gewvr

dene Beleidigung. Sie Halle in dem
Falle von Ebarles Majon gegen Win.
S. Canon, den Testanientsvollstreckc!'
ihres früheren Galten. Henri S.
Bird. in welchem es sich mn verschie-
dene Versichernngs-Policen bandelte,

ausgesagt. Als sie den steugenstand
verließ, hörte sie eine beleidigende Be-
merkung, die Canon an ne gerich'.et
hakte. Sofort dreiste sie sich um. nnd

l im nächsten Monienle saß ihre Faust
! aus der Nase Eanon's. Canon wollte

sich erbeben, in zurückzuschlagen, ei

hielt aber prompt einen zweiten
Schlag ans sein .Kinn, so daß er zu
rückflog. Ebe Frau Pen et ihr schlag-
fertiges Argument fortsetzen konnte,

war Eonslabler Philip Newmark da-

zwischen getreten. Nachdem der Klö
ger mit seiner Klage abgewiesen vor-
bei war, rief Richter Thomas I. Lin
tot: Canon vor sich und ertheilte ibm
eine scharfe Verwarnung:

?Wenn Fran Penek Sie nicht schon
genügend bestraft hätte," sagte der
Richter, ?wäre ich sehr streng mit
Ihnen verfahren". Vorläufig haben
Sie gniig bekommen. Ich bade Ihre
beleidigenden Bemerkungen gegen
die Fengeii. die gegen Sie aiifgelre-

l sind, satt. Sie scheinen nicht im
Stande zu sei. Ihr Temperament

auch nur einen Moment zu beherr
scheu. Ich habe Sie immer wieder
warnen müssen, aber jetzt geschielt
dies zum letzten Male. Wenn die
Feiigin Sie nicht für Ihre Beleidi
gnngen gezüchtigt hätte, so würde icl
es selbst thun."

Zwei Todte bei Eollisivn.
Northeast. Pa.. 8. Januar.

Ter Lake Shore Personenzug Nr. 211.
der sogenannte westliche Expreßzug
rannte heute Mittag hier in einen
Eaiistrnklioilszng, wobei zwei Bahn-
bedienslete getödtet und zwei andere
verletzt ivnrden. Tie Todten sind
George .Koerner ans Bnfsalo, N.-R.
Lokomotivführer des Eonslruklion:-
znges, und I. Odert, Streckemnan
ans Erie, Pa. Verletzungen erlitten
H. Blirke. Bremser ans Bnsfalo, N.-
R? und ein Heizer, dessen Name nicht
in Erfahrung gebracht wurde. Van
de Passagieren wurde Niemand ver
letzt, und nach kurzer GM konnte der
Personenzug die Fahrt sorlsetzen.

Wollte nicht .Kniinibnle gcnnnnt

verde.
New st or k, 8. Januar.

Weil er einem Manne im Streite ein
halbes Ohr abgebissen und deshalb
ven seinen Angehörigen Kannibaie
genannt ivnrde, suchte gestern der l!>

Jahre alte William Grünes van Nr.
1112, Ost !j,7. Str., seinem Dasein ei
Ende zu mächen, indem er eine Do-
sis Karbolsäure verschluckte. Durch
die rechtzeitige Anwendung der Ma
genpniiipe glauben die Aerzte, sein
Leben gerettet zu baben. Er wurde

nach dem New-Rork-Hospital ge

bracht. Ter Man, ivelcher den Ver-

lust seines halben Obres zu beklagen

bat. soll Edward Eustis beißen und
an >. Avenue und ll7>. Str. wohnen.

Ans Irrenhaus in s Elirjoch.
Eiuci liati, 8. Januar.

Harrn Rheüistrom. ein junger, rei
wer Schnappsbreniier, verheirathete
sich gestern in Independcnce. Kans..
mit der Schauspielerin Edna LostnS.
Rheüistroni war in einem Saiiato-

Nim. bis es ihn heute gelang, sich
mit Hülfe eines HabeaS Corpus Be
sebls die Freiheit zu verschaffen. Er
eilte iotort über de Fluß nach Ken-
tucki. Frl. Loslus war ihm voraus-
gefahren. In Eovington weigerte
sich der Clerk, die Heiraths - Licenz
auszustellen. Das Paar fuhr daraus
nach Independence. eine Strecke von
dreizehn Meilen, durch den tiefsten
Schnee. Dort wurde ein gefälliger
Richter entdeckt, der die Trauung
vollzog. Rheinstrom wird sich, so
lange seine Prozesse in der Schwebe
sind, in Kentuckp aufhalten. Später
gedenkt er eine Hochzeitsreise nach
New-Rork anzutreten.

Graf v. Bcrnstorff als Ehrengast.
Ncm - Dork. 8. Januar. Tcr

dent'che Botschafter in Washington.
Ewas Johann v. Bernstorsf. war ge-
stern der Ehrengast eines vom Deut
sitzen Verein in dessen Elubliause, Nr.
l>2. West s!>. Str.. veranstalteten
Tiners. Tie Veranstaltung trug ei-
nen streng privaten Charakter.

Baltimore. Md. Freitag, den 14. Januar ttklü.

-ngland's Machtwort.
Eiirnda darf Greiuvlini nicht

angreife.

Ter Eoniinandenr des vrilischen

Schiffes ?Sestlla" erklärt, daß er

sonst zum Schutz der dort woh

nenden Engländer Truppen und

Geschütze landen werde. Mit

Verhanming hesirail. Gegen

Versuche, Nicaragua einer frem-
den Macht auszuliefern. Pin-
chot's Jahresbericht.

W ashi gto ,T. E.. 8. Jan. ?

Ter Per. Staaten > Konsul Mosset
in Blnefields herichlel. daß der Eoin-
niandenr des Nor ('reiztown. Ricara-
gua. stegenden hrilstchen Kriegsschis
ses ?Scizlla" an die revolutionäre
nd Regieriuigs Truppen coin-

mandirenden Generäle Eslrada nd

Hnrlado eine Rote gesandt hat, wel-
che in der Hauptsache das Folgende
besagt: ?Ta die Mehrzahl der Häu-
ser i Grestlown britischen Untertba
neu gehört, darf kein Kamps inner-
halb jener Stadt stattfinden. Wenn
ein solcher stattfindet, werde ich mich
veranlaßt fühlen, eine stark bewaff-
nete Truppen Abtheilung zu lan-
den und dem .Kamps mit .Kanone
ein Ende machen."

Dieses Vorgehen von Seiten des
hrilischen Eoimnandeurs ändert die
militärische Situation im östlichen
Nicaragua nd wird wahrscheinlich
zur Folge haben, das; Estrada sofort
mit seiner Armee westwärts nachMa-
nagna. als Endziel, abmarschiren
wird.

Im Staats - Departement wird
erklärt, daß der britische Comman-
deur ganz in seinem Recht ist, venu
er Kämpie innerhalb der Stadt
Greiztown verbietet, da die Vereinig-

ten Staate selbst schon einige derar-
tige Präzedenzfälle geschaffen hätten.
Vor nicht vielen Jahren habe der Be
sehlstzaher eines amerikanischen
Kriegsschiffes im Hafen von Rio de

Janeiro genau so aus ähnliche llr
fache gehandelt.

Im Jahre lB>> gab Gros; Bri-
tannien. weiches seit beträchtlicher
.lest das Protektorat über die östliche
oder Moskito Küste Ricarogna's ge-
habt halte, seine Rechte ans und seit
lener .jeit beruhte seine Stellung zu
jenem Landstrich ans derselben Ba-
sis, wie die anderer Rationen.

M itßerb a n n u n g b e st r a f t.

M a n a g n a. Nicaragua, 8. Jan.
Im Eongres; ist gestern eine Vor

läge eingebracht worden, welche be
stimmt, daß jeder Bürger des Lau
des verbannt werden soll, der sich an
einer politischen Kundgebung bethei-
stgt, welche bezweckt, das Land in den
Besitz oder unter das Protektorat ei-
ner fremden Macht zu bringen.

Ter Eongres; bat einen, zwischen
Pasos, dem Schwiegervater lelava'S,
und dem Finaiizminister unter dem
Regime des gestürzte TiktatvrS ver-
einbarten Eontrakt ausgehoben, nach
welchem die Regierung sich damit ein-
verstanden erkstirt bat. Kaneeexport-

Bonds im Werthe von PlOst.lXXi für
!s!75>,(XX> an Pasos zu übertragen.

Rear Admiral Kimball bat den
Mitgliedern der Gesellschaft vom Ro-
then Kreuz von Managua die Er-
laubniß ertheilt, die Uebersabrt von
Grentown nach Blnefields ans einem
amerikanischen Kriegsschiff zu ma
che.

P i cho t's Iahresberi ch t.

Ter soeb"n veröffentlichte Jahres-
Bericht des EbciS der Bundessorsl
Verwaltung. Gissord Pinchot. macht
ersichtlich, das; im letzten Fiskaljahre
die Ausgaben Pll.stM.2st7 nd die ge-

summten Einnahmen P1.85t7.275t de-
tragen haben. Ter Bericht ertheilt
auch erschöpfende Auskunft über die
Thätigkeit der Verwaltung, die Er-
gebnisse von Untersuchungen und Er-
periiiienten nnd enthält eine Menge

statistisches Material. Ter Imvachs
der Bestände in den National - For
sten, welcher im vorigen Jahre llstst.-
ststst.ststst.ststst Fns; betrug, wird abge-

sehen von den beiden Nationaliorslen
in Alaska, am Ist/Xtst.stszst ixx Fns;
geschätzt. Besonders eifrig wurden
die Aiinorstungsarbeiten betrieben,

welchen mit Rücklicht aus den vielfach
l öchst lückenhaften Stand des Holzes
die größte Wichtigkeit beigemessen
wird. Hr. Pinchot schätzt, daß all
jährlich etwa Nixxi.ststst.stilst F?ß Holz
durch Insekten. Pilzkrankheiten und

Bohrer zerstört werden, und man

sticht durch die Verwendung vonreo
so! und Zinkchlvrid zur Bestandsting

insieirter Forslbänine dieser Zerslö
ruiig entgegen zu treten. Ter Ge

' saminstimsaiig der nationalen Forst- !
Reservalionen beträgt jetzt lstl.3(>s>.
!!25i Acker.

Lnftschisser Niiüviialbund.
St. L vn i s, Mo., 8. Januar.

Vertreter der verschiedenen Aero
Estlbs des Landes werden in der letz
ten Woche des Januars bier zusam-
men kommen. Präsiden! Eortlandt
Field Bi'bop. Präsidenl des Aero
E'iubs von Amerika, der den Porsitz
sichren wird, beabsichtigt, die Grün
dnng eines Nationalverbandes aller

amerikanischen Aero Clubs in Vor
schlag zu bringen. Tie Zusammen
stillst wird eine der wichtigsten für
dir Förderung der Lnilschissabrt bier
z Lande sein. Nach Muster der eu
ropäische Aero-Clnbs sollen die ame-
rikanischen Verbände reorganisirt
verde. Rene Geschästsregesti für
die Veranstaltiliig von Wottfabrto
oerden in Erivägnng gezogen wer
den.

Auf der Suche nnch Gattin.

Tie Gattin eines low Reiter Telika
lenen-Händlers mit reichem In
ivelenbnndler ausgerissen.

N' e ivA v r k. 8. Januar. Turch
Mittbeistingen. die der Brookstmcr
Polizei gemacht ivnrden. stellte es sich
gestern berans. das; die Gallin Aug.
von Hassein's, eines Telitatessenbänd-
lers an Pittin-Avenne. und A. H.
Bridger, ein ivohlbekannler Ost-N'eiv-
Roller Geschäftsmann, dessen Inwe-
lengeschäst sich an der Fillleiistraße in
Brooklizn befindet, spurlos verschwun-
den sind. Tie Beiden ivnrden zum
letzten Mal am vergangenen Sonn-
tag geseben. und seitdem ielzlt jede
Spur von ibnen.

Bridgerist lä lalire all. verheira
tbet und bat drei .Kinder. Bis zum
letzte Sonntag war er auch Besitzer
eines großen Schnbgeschäils an Pst
kin- und Schenck-Avenne. Bridger u.
voi Hassel waren Tbeilbader in ei-
nein Wandelbild Tbeater, in welchem
sie einen Geschästsleiker batte. TaS-
selbe befindet sich an der Atlantik Ave.
und Wyonasiraße. Ta dieses llnter
elmien sich zu einein sebr ersolgrei
che gestaltete, beabsichtigten sie. ei
weiteres Tbeater an der Pitkin-Ave.
und Asbfordstraße einzurichten, nnd
war das Haus bereits dafür gemie-
tbet worden.

Am letzten Sonntag besuchte Brid-
ger von Hassein, und als dieser zum
Abendessen ging, blieb er allein mit
Fran von Hassein zurück. Als der
Galle später znrückkebrte, soll er mir

noch den Tranring der Fran gefim
den baben, neben dem ei leliel lag,
aus dem sie ilzni Lebewolzl sagte.
Freunde des verlassenen ElzeiiiamieS
sagen, daß sie seine Gattin . Brid-
ger geseben bätlen. wie sie einen Hoch-
babnzug bestiegen, der sie de Geiil
den von Brownsville entführte.

?Ehnlitze".
Wittwe giebt Schwager die Freiheit

und Pstst. mn denselhen vor Tepor-
tation zu schützen.

Rew R v >'k. 8 Januar Viel-
leicht zum ersten Male aus amerikani-
schem Bode fand gestern ans Elsts
Island die alt jüdische Eercinonie der
?Ebasttze" statt. Tie Wittwe eines
in Passaic, R.-1., gestorbenen Inden.
Fran Barbe Lllaiid. kam nach der
Einwandernngsiiisel, mn den aus
Rußland angekommenen ältesten nn
verbeirotbeten Bruder ihres Mannes.
Ehiel Olland. z veranlassen, sich sc:
es durch mosaische Satzung verbürg-
ten Rechts, das vom betreffenden
Bruder auch ols Pflicht ausgesoßt
verde kann, nämlich die kinderlose
Wittwe als eigene Gattin zu sich ui

nehmen, zu vergeben.

Tieie Verzichtleistiing des Schwa-
gers auf die Wittwe muß vor einem
Rabbiner und zehn Icugeu stattn
den. um in orthodoxen .Kreisen Gill
tigkeit zu habe. Frau Tlland hatte
aus Passaic den Rabbiner und die i
zehn .sengen mitgebracht und für die
Bornabnie des Ceremoniells wurde
auf der Insel ein besonderes limmer
eingeräumt.

Ter zum Heiratben der Wittwe
nach Amerika gekommene Elnel T!
Land muß nämlich ans Machtivrucb >
der Eimvanderilgbehörde hin nach!
Rußland zurück. Er ist erst Ist Jahre!
alt und giel't seinen Bern als!
Mützenmacher an. Tie Aerzte hielte
ihn wegen allgemein schwächlicher
Constitution fest nnd seine Ausschstc
Bung wurde verfügt.

Um ihm in gewissem Maße die

nntzlose Fahrt nach Amerika, sowie
seine gute Absicht, sie stir die Zukiui't
zu versorgen, zu vergüten, bändigte
die Wittwe dem Teportalioiis-Eandi-
dalen Pö(> ein.

Fciierdäiiivn's Opfer.

.N'utler und .Kind in Pittsbürg um
gekommen. Lebeiisverlusi hei

einem Brande in St. Louis und

hei einem anderen in Mancheüer,

Ohio.
Pitt s h u r g. Pa.. 7. Januar.

Fran Main Aiitoseivskl, !!ä lalire
all. und loieph Antoseivski, siehe
Monate alt. kamen heute früh durch
einen Brand imi's Leben. welche ein
von drei Auswanderer Familien de
loohntes Bretterhans zerstörte. Ei
zu stark geheizter Ose verursachte
das Unglück.

S t. L o ii i s. Ma., 7. laiuiar
Turch ei Feuer, welches heute früh
in einem Barbierlokal zwischen dem
. Cambridge " nd dem ?Bgruuiii-
Hotel" ausbrach, erlitt Harrst Tasche,
cin Mitglied der Feuerwehr, den
Flainmeniod, und Fenerches Hastnes
halte ein tnappes Entkomme. Ta-
(che und Haunes erbrachen die Thüre
des Bardierletäls und ivnrden sofort
in eine ihnen entgegen schlagende
Feiiersänle eingehüllt. Tasche wurde
; Tode verbraimt. Halmes dagegen
von einem anderen Löschuiaim in he
wiisstlosem Zustande ans dem Bereich
der Gefahr entfernt. Tas Feuer rich-
tele Schaden zum Betrage von Plstst,
Gill an nnd große Allfregliiig
herrschte während seiner Toner im
ter den Misten der beiden erivähiiteii
Hoteis. Tas Thermometer stand zur
Feit ans dem Rnllpiiiikt.

M a n ch e st e r, 0., 7. Januar.
Tas ?Lighthody-Hotel." das älteste
Etablissement seiner Art am Ohio-
River, ivnrde heute durch Feuer zer
ilört. John Bi'rTade. der Eigenthü
iiier. ivelcher das Hotel seit dem Bür-
gerkriege vetriehen hatte, fand seinen
Tod in den Flammen.

Amerikas Produkten Export.
W ashingto u. T. E.. 8. Jan.?

Laut anitlicher Berechimng des stati-
stischen Büreaiis betragt der Ge-
samnitivertb der von den Ver. Staa-
ten während der letzten zehn Jahre
erportirte Ackerbau Erzeugnisse et-
wa Pst.ixxl.lXXl.GX. Ter Export von
Ackerbau Produkten im Fiskaljahre
Uli erreichte eine Höbe von PGX),
lxxz.ixx. Tie Zuiiahiue dieses Ex
Ports nährend der letzte Tekade be-
trägt über Plixi.ixxz.ixx.obivobl die
Anssiihr von Stavelwaaren in Le>
vensmitteln, wie Brodstosse, Fleisch
und Schlachtvieh zurückgegangen ist.
Ter letztere Ausfall wird durch den
steigenden Erpvrt von Baumwolle
anderen Ackerbau Produkten, wie
Tabak, reichlich ansgeivogen.

Ans der Exportlisle der landwirth-
schaftlichen Erzeugnisse steht Baum-
wolle an der Spitze, deren Gesainuit-
Ausfuhr während der verflossene Ist

Jahre sich im Werthe ans P:!.U51,(XX1.-

<!>x< bestes. Brodsloste stehen an der

zweiten Stelle, obwohl sie eine merk-

liche Ahnahme ausweisen. Tann kom-
men Fleisch- und Molkerei Produk
te. die sich im Allgemeinen mährend
der Tekade im Exportmarkt besser
behauptet haben als Brodstosse. Tie

Ausfuhr von Schlachtvieh ist von 38
Millionen Tollars in l8!l> ans 23
Millionen Tollars in >!Xil zurückge-
gangen. Im letzten Fiskaljahre hat
Europa amerikanischen Tabak im
Werthe von 25> Millionen Tollars he
zogen, während die gesaninite ameri-
kanische Tabak Ausfuhr 3l Millio-
nen Tollars betrug. Neunzehntel
der ganzen amerikanischen Baum-
wollerndke wurde nach Europa erpor
tiri.

An Kahlengas erstickt.
Philadelphia. 8 Januar. ?

Ter 28-jährige Stationsagent der

Susauehanna-Balm in Takland. Ta-
vid Hcnsaii. ist gestern durch Kohlen-
gasvergistnng nin's Leben gekoin-
mm. Sein Hund theilte dasselbe
Schicksal. Heiiian batte sich um Mit-
ternacht vorgestern zur Ruhe begeben

s und wurde, als er gestern Morgen
geweckt werde sollte, todt aufgefun-
den. Er lünterläßt eine mge Vitt-
ne mit einem Kinde.

Todcsurtheil bestätigt.
Alb a n st. R.-V >. Januar

> Ter Appelllzos bat die Berunbeisting
! von Earlo (tziro. auch Alexander Metz-
! Ger genannt, wegen Mordes im er-

j sie Grad bestätigt. Laut Wabripruch

der Inriz bat <Rro im Juli Frau So-

i vbie Slaber in Brovklnu. in deren

Haus er mit dem gleichfalls zum Tode

verurtbeilte Job Smith eingebro-
chen war. erschossen.

! Zweiter Theil.
t

Nr. 2.

Ttuhl vor die Thüre.

i Tcr Präsident rntsetzt den Forstches
Pinchvl seines Amtes.

Tas .Kabinel hatte die Ballinger

Piiichot-Controver'e gesiern den

ganzen Tag unter Berathung.

Tast selbst kündigt dem Forstchef
brieflich seine Entlassung an.

W asbi ngt o n. T. C. 7. Jan.?
Das Kabinel bielt heule um Vormit-
tag und am Nachmittag Sitzungen
ab. um die angeblichen Missethaten
des Forstches Gifsord Pinchot in Er-
N'ägung zu liehen, welcher sich be-

tanntlich erkühnt hat, seinen Vorge-
setzten, de Sekretär Ballinger, und
indirekt auch den Präsidenten Taft
wegen der Abseyung etlicher Ange-
stellten des Forstdiensls. dir dem Hm.
Ballinger nicht genehm waren, zu kri-
tisiren. Tie Nachmittagösitznng Vau-
erte drei Stunden und gelangte erst
um ! llbr zum Abschluß. Ihr Resul-
lat bestand in dem Beschluß, Pinchot
zu entlassen, und Herr Pinchot erhielt
demgemäß schon heute Abend durch
den Präsidenten selbst die schriftliche
.Knude. das; ihm der Stuhl vor die
Thüre gesetzt worden ist. In der Ka-
binetssiljnng stellte es sich heraus, daß
Pinchot sein gestern im Sanat verle- .
sene Pries an Senator Tollivrr m 6
eigenem Antrieb und gegen den Rath
seines Vorgesetzten, des Ackerbausekre-
tärs, schrieb! ferner, das, er den Se-
nator Tollwer bewog, den Brief all
dem nämlichen Tag verlesen zu las-sen, au welchem der Bericht des Ge-
neralbundesaiiwalts bezüglich der
Ballinger - Pinchot-Controverse. wel-
cher bekanntlich zu ('linsten Ballin-
ger'S lautete, verlesen wurde.

Tas heute Abend vom Präsidenten
lait au Pinchot gerichtete Schreiben
läßt die hauptsächlichen Punkte der
Eontroverse Revue Yassiren u. schließt
mit den Worten:

?Turch Ihr Verfahren haben Sie
Ihrer Nützlichkeit als Regierungsbe-
amter ein Ende gemacht, und es ist
setzt meine Pflicht, den Ackerbausel're
tär zu instrniren.Sie von Ihrem Ain-
te als Forstchef abzusetze."

In einem anderen Passus des
Schreibens heisst es: ?Ich würde mich
freuen, wenn ich das. was vorgefal-
len ist. mir als einen persönlichen An-
griff betrachten könnte, eine Sache,
um die ich mich nicht offiziell zu be-
kümmern brauchte. Aber andere und
höhere Rücksichten kommen dabei ist
Frage. Als mich das Volk der Ver.
Staaten zum Präsidenten erwählte,

setzte es mich in die höchste Würde des
Landes ein, und legte mir die Pflicht
aus. diese Würde zu erhalten und die
gebührende Achtung für dieselbe sei-
tens meiner Untergebenen zu erzwin-
gen. Sollte ich diese Sache still-
schweigend übergehest, so würde ich
die Tiszipli des Exekutivzwcigs der
Regierung ans bedenkliche Weise de-
uioralisiren."

Ein ehr aus.
Ackerbausckretär Wilson brachte den

ihm vom Präsidenten ertheilten Be-
fehl rasch zur Ausstihrung Und rich-
tete beute Abend tast identischeSchrei-
beu an den Forstches Gistord Pinchot.
dessen Assistenten Overton W Prire
und an Albert E. Shaw. RechtSbei-
stand desForltbüreaus, um ihnen ihre
Entlassung anzukündigen. Das
Schreibe von Pinchot lautet:

?Mein Herr! Aus Befehl des Prä-
sidenten sind Sic hiermit IkreSAmtS
als Forstches enthoben. Sie werden
Ihre Bureau - Affaire, sowie alles ist
Ihrem Besitz befindliche Regierung?-
Eigenthum an Herrn Albert F. Pot-
ter. HilUs-Forstches. übertragen. Ach-
tungsvoll. .HM

(Gezeichnet) laineL Wilson. '
Ackerbaulokretär."

Erschoß Kind uud sich selbst.
Rasbvillc. Zenit., 7. Januar.

--- R. B. Jones. GtlchästKführer deß
..Southwestern Publishing House."
ei'choß beute Rachmittag in seiner
hiesigen Wohming sein fünf Jahre
altes Kind und sich selbst. Er wär
vor etlichen lahren aus Virgmien
hierher gekommen.

Bischof Bradl todt.

Boston. 7 Januar. Weihbi-
schor John Bradn von der hiesigen
römisch katboli'chen Erzdiözese, und
Titiilarßstchoi von Alabama, ist in
seiner Wolmitpg in South Bostou ge
slorben. Ei kürzlicher Tchlaganfakl
war die Todesursache de? 1842 in Ir-
land geborenen Prälaten.


